
 

 

Schulordnung der ADS 
 
 

Vorwort         
                      
An der Albrecht-Du rer-Schule ist ein freundlicher und ho flicher Umgang mit-
einander die Grundlage fu r unsere Arbeit und unser Zusammenleben. Wir 
achten und respektieren alle Mitglieder unserer Schulgemeinschaft sowie die 
Eltern und Ga ste.  Wir helfen und unterstu tzen uns gegenseitig und u berneh-
men Verantwortung fu reinander und fu r ein sauberes Schulgela nde. 
Die formulierten Regeln und Vorgaben bilden den Rahmen der Zusammenar-
beit an der Schule zwischen Schu lerinnen, Schu lern und Lehrkra ften sowie 
Angestellten und bedu rfen der Beachtung durch alle Mitglieder der Schulge-
meinde. 
 

 
Unsere Schulordnung soll ein friedliches Miteinander ermöglichen! 

 

 
 Es gelten folgende übergeordnete Grundsätze: 

 
• Niemand darf andere ko rperlich oder seelisch verletzen. 

 
• Meinungsverschiedenheiten werden ausschließlich mit friedlichen Mit-

teln ausgetragen. 
 

• Mit dem Eigentum von Mitschu lerinnen und Mitschu lern und dem der 
Schule wird sorgsam umgegangen. 
 

• Die Schule ist zum Lernen und Arbeiten da. Alle verhalten sich so, dass die 
anderen nicht dabei gesto rt oder beeintra chtigt werden. 

•  
• Wer sich ungerecht behandelt fu hlt, hat das Recht auf Unterstu tzung 

durch die Klassensprecherinnen und Klassensprecher, die Lehrkra fte, die 
SV, die Vertrauenslehrerinnen und Vertrauenslehrer, die Schulsozialarbeit 
oder die Schulleitung. 

 
 
 
 
 
 



 

 

Zur Erleichterung unseres Zusammenlebens gehören  
folgende Grundregeln: 

 
1. Alle erscheinen pu nktlich zum Unterricht. 

 
2. Die Anordnungen der aufsichtfu hrenden Personen mu ssen befolgt wer-

den 
3. Schu lerinnen und Schu ler bis Klasse 10 du rfen das Schulgela nde wa hrend 

der Unterrichtszeit, besonders auch in den Pausen, nicht verlassen. 
 

4. Als Aufenthaltsbereich stehen in Freistunden sowie vor Unterrichtsbe-
ginn und nach Unterrichtsschluss nur die Pausenhalle und der Außenbe-
reich der Schule zur Verfu gung. Die oberen Stockwerke sind vor 07:40 Uhr 
nicht zu betreten. In den Pausen ist das Schulgeba ude zu verlassen. 
 

5. Energy-Drinks sind auf dem Schulgela nde verboten.  
6. Jegliche Art von Rauchen und Vapen sowie das Mitbringen von Vapes und 

E-Zigaretten ist verboten. 
 

7. Jegliche Arten von Waffen, Messern und Waffenattrappen sind auf dem 
Schulgela nde verboten. 
 

8. Auf dem Schulgela nde ist die Nutzung von Tablets entsprechend der  
      folgenden Tablet-Regeln erlaubt:  

• Nutzung im Unterricht nach Anweisung durch die Lehrkraft 
• Nutzung in Freistunden in der Pausenhalle zu Arbeitszwecken  
• Nutzung im Oberstufenraum 
Untersagt ist fu r alle Schu lerinnen und Schu ler die Nutzung von Smart-
phones und anderer kommunikationsfa higer Gera te, wie z.B. Smartwat-
ches, Kopfho rer etc.. Smartphones sind ausgeschaltet in der Tasche zu ver-
stauen und die u brigen Gera te in den Flugmodus zu versetzen. Ausnahme 
ist die Mo glichkeit der Nutzung des Smartphones auf dem Nordhof in den 
großen Pausen ab Jahrgangsstufe 9. 
Grundsa tzlich verboten sind Bild- und Tonaufnahmen von Personen. 
Bei Zuwiderhandlung werden die Gera te fu r den Rest des Schultages in 
den Schließfa chern im Bereich der Schulleitung verwahrt. Beim dritten 
Regelverstoß werden die Eltern informiert. 
 

9.  Fahrzeuge aller Art du rfen auf dem Schulgela nde nur in Ausnahmefa llen  
      benutzt werden. 
10. Schulfremde Personen du rfen sich nur nach vorheriger Anmeldung im  
       Sekretariat auf dem Schulgela nde aufhalten. 
 



 

 

 
 
 
 
 

Allgemein gilt 
 
Wo viele Menschen zusammenkommen, ist gegenseitige Ru cksichtnahme un-
abdingbar. Dies gilt natu rlich auch an der ADS, in Ra umen, Fluren und auf 
dem Schulhof. Damit dies klappt, handelt immer umsichtig und vor allem fair! 
 
Höflichkeit 
Zum Umgang miteinander geho ren auch die allta glichen Umgangsformen. 
Alle freuen sich u ber ein angemessenes „Guten Morgen“ oder „Auf Wiederse-
hen“, ebenso u ber das ha ufig vergessene „Danke“ und „Bitte“. Dazu za hlt auch 
die Geduld abzuwarten, bis Mitschu lerinnen und Mitschu ler ausgesprochen 
haben oder zu warten, bis Gespra che beendet wurden. 
 
Pausen 
Nutzt die Pausen zum Austausch mit euren Mitschu lerinnen und Mitschu lern 
oder mit den Lehrkra ften sowie zur Bewegung außerhalb des Schulgeba udes. 
 
Rücksichtnahme 
Alle sind aufgefordert, das schnelle Laufen und La rmen sowie das Randalie-
ren in den Fluren, Treppenha usern und der Pausenhalle zu unterlassen. 
Durch ein angepasstes Bewegen im Geba ude werden Unfa lle vermieden, die 
Ruhe im Geba ude ermo glicht allen ein ungesto rtes Arbeiten. 
 
Sauberkeit und Ordnung 
Sauberkeit wird von allen an allen Orten der Schule erwartet. Dies gilt sowohl 
fu r saubere Toiletten wie fu r Schultische und Stu hle, Flure und Wa nde. Alle 
sind fu r den Zustand des Schulgeba udes und insbesondere der Toiletten ver-
antwortlich! 
Achtet deshalb gemeinsam auf Sauberkeit in allen Ra umen und sprecht Mit-
schu lerinnen und Mitschu ler an, die sich unangemessen verhalten. Entsorgt 
euren Mu ll in den Klassenra umen in die entsprechenden Mu lleimer (grau, 
blau, gelb). Das Entsorgen von Mu ll gilt gleichermaßen fu r die Mensa und den 
Pausenhof. Auch dort befinden sich Mu lleimer. 
Um Mu ll zu vermeiden, sollte keine Einwegverpackung von zu Hause oder 
dem Supermarkt mit in die Schule gebracht werden. Verwendet wiederauf-
fu llbare Flaschen und Mehrwegverpackungen, wie z.B. Fru hstu cksdosen. 



 

 

Beim Verlassen der Ra ume am Ende des Schultages mu ssen die Stu hle hoch-
gestellt sein, die Fenster geschlossen, die Smartboards und das Licht ausge-
schaltet sein. 
 
 
 
 
 
Fahrradabstellplätze 
Fahrra der du rfen grundsa tzlich nur auf der Nordseite innerhalb des Gela n-
des (Klein-Gerauer-Weg) und auf den vorgesehenen Abstellfla chen abgestellt 
werden. Fahrra der sind dort abzuschließen. Außerhalb des Gela ndes abge-
stellte Fahrra der sind nicht versichert. Das Befahren des Schulhofes ist mit 
allen Fahrzeugen (Fahrra der, Roller, …) verboten, zum Schulhof geho ren auch 
der Bereich vor dem Haupteingang zwischen Pollern und der Fassade des Ge-
ba udes, die Zufahrt im Klein-Gerauer-Weg sowie die Parkpla tze vor der alten 
Mensa. 
 
Autos 
Alle Autofahrerinnen und Autofahrer mu ssen die zugewiesenen Parkpla tze 
nutzen und ihre Fahrweise dem turbulenten Schulbeginn und Schulende an-
passen. Reduziert die Geschwindigkeit im Bereich der Schule deutlich! 
 
 
Weitere Regeln und Einzelheiten ko nnen in den Klassen erarbeitet und fest-
gelegt werden. U ber die Schulordnung muss jedes neue Mitglied der Schul-
gemeinde informiert werden. Sie muss von den Mitgliedern der Schulge-
meinde immer wieder u berarbeitet und erga nzt werden. 
 
 
Weiterstadt, den 15. Januar 2026 
 
 


